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81 Sitzung vom 3 April
Am Bundesrathstiſche v Burthard

t d Wedeli Piesdorf eröffnet die Sitzung um
S en et ent wurf eſtſeßung eines Anſpruchs

des Statthalters der Reichs aude aufAuf der Le ordnung
die Beſteuerüng des uckers

Jn der 2 epatbäng ſind die 88
der Steuer und der Stein
worden

Die Ab
Feſtſetzung

enſion und Wartegeld

Kederantitg feſtgeſetzt wird abgelehn

g ßer Rübenſteuer auf

1887 auf 17 M 40 Pf vom 1 Oktober 1887 ab auf 16 M
40 Pf für Kandis und Zucker in Broden auf 21 M 45 Pf
bezw 20 M 20 Pf für alle übrigen harten Zucker auf 20 M
10 Pf bezw 19 MAbg Bormann und Genoſſen beantragen e der

ohzucketet auf 1 r 70 Pf der See fürür die Zeit vom 1 Auguſt 1886 bis zum 30 Setnt er s
auf 18 vom 1 Oktober 1887 ab auf 17 MSt und Zucker in Broden auf 22 M 20 Pf bezw 21 M

t für alle übrigen harten Zucker auf 20 M 80 Pf bezw
b

Abg Racke endlich beantragt Annahme der zur 2 Berathung
ſtellten Anträge der a eventuell der nes der

Roh
e e gun 1 M 60 Pf der ägeletperga tung für

r 33 h W 40 Pf für Kandis und Zucker in Bröden
iſx alle übrigen harten Zucker auf 19 M Zugleicht Vza Racke die Annahme einer Reſolution zugunſten

r Einführung er Fabrikatſtener womöglich au Krurd inter
nationaler Vereinbarung oder der Einführung einer Konſumſteuer

bis ſpäteſtens zum 1 Auguſt 1890
begründet ſeinen AntragAbg Graf zu Stolberg kanWein er die Wahl habe zwiſchen der Regierungsvorlage und dem

e Bormann ſo würde er den lehteren vorziehen
Abg Dr Barth freiſ erklärt ſich namens ſeiner Freunde
S jede Erhöhung der Steuer iſt aber bereit in Bezug auferabſetzung der heran ſo weit als möglich zu gehen
argus ergebe ſich daß ſie Segen den Antrag

mitßten An ne gaib ſten ſei ihnen der Eventugalanträg Racke
event könne für ſie der Antrag Stolberg in Frage kommenLehne die en dieſen letzteren ab ſo mach e e ſich L

ne chuldig er Vertreter her verbündeten
egierungen habe auch in der 2 Berathung wieder das Syſtem

der Exportprämien gerühmt aber aus dem Umſtande daß nur
verſteckte Prämien gewährt werden ſollen gehe ſchon hervor daß
dieſes Syſtem das Licht zu ſcheuen habe Wir richten an diea die dringende Aufforderung dem Prämienſyſtem
energiſch zu Leibe zu gehen So lange aber die Rohmaterial
ſteuer beſtehe werde auch dieſes Prämienſyſtem fortdauern es
müſſe alſo zu einem andern Beſteuerungsmodus übergegangen
werden Seine Partei die in dieſem Punkte nicht intranſigent
ſei ſei bereit e Vorſchlag zu geceptiren der dem Prämienweſen ein Eude mache

Abg Racke Centr r ſeinen Anträg und plaidirt fürden lebergang zur Fabrikatſteuer Man ſage dieſelbe ſei gen

ührbar aber der Beweis hierfür werde nicht gefüerluſt an Steuerbeträgen von 1872 bis 1884 belluſt ſich auf

über zweihundert Millionen Dieſer Steuerverluſt hätte ſchon
t Not en keit einer durchgreifenden Reform nahe

legen ſollen raf Stolberg habe gewünſcht daß endlichRuhe eintrete n werde man mit der Materialſtener nie ge
langen eine ſolche Ruhe ſei nur zu erzielen wenn man zur
Fabrikatſteuer übergehe Er bitte jede Erhöhung der Rübenſteuer
abzulehnen und ſeinen Antrag anzunehmen

Staatsſekretär v Burchard Die Regierung hat eine um
faſſende Enquete veranſtaltet Die Enquete Kommiſſion hat ſich
mit großer Mehrheit zugunſten der Beibehaltung der Materialſteuer ausgeſprochen und die Regierung hat die von der Kommiſſion

Gründe als berechtigt anerkennen müſſen Es iſt
dringend wünſchenswerth daß jetzt in letzter Stunde etwasuſtande kommt aber etiwas was Dauer verſpricht kein bloßes

roviſorium Was die preußiſche Regierung inde befürworten
könnte iſt ein Ueber e von 2 Jahren ſowie die Zu
laſſung ſtenerfreier Läger Von den geſtellten Anträgen iſt der
Antrag Bormann finanziell der günſtigſte derſelbe bleibt aber
immer noch fünf Millionen hinter dem vorausſichtlichen Ertrag
der Regierungsvorlage zurück Auch ſonſt beſtehen gegen denſelben

ne r namentlich bezüglich der Vergütungsſätze
Abg e Reichsp wendet ſich entſchieden gegen eine Abweichün a Weg bisherigen Steuerſyſtem dank deſſelben habe

die Zu unduſtrie ren großen Aufſchwung genommen Er
erklärt ſich ferner für den trag r event für den Antrag Bormaun Die Lnn ahme daß der Export 62 Millionen

och gegriffen wenn man 5 Millionen annehmee nan der Wahrheit näher kommen Redner bittet ſchließlich
die r gern durch Feſthalten ihres Standpunktes
ni iternr Wer e tärtb ſpricht ſich für den Antrag Bormann
i 3 leich derſel n 5 mér e eine el hohe Exportprämie ent

Halte o rege e ebeſteuerung nicht entſchieden ſei werde de gefaßt werde nur denCharakter eines rohe n
Abg Graf Hacke lib befürwortet den Antrag des Grafen

Stolberg Mit jeder re der See verſchärfe man die
Gegenſäße innerhalk Jnd zie Der Antrag Racke wolledas Uebergangsjahr a en laſſen was gigeſchts d der großen

z Lager befindlichen Quantitäten die Sike ſchwer ſchädigen
ürdeW Ekaatsſekretär v Je ard tritt

redners wonach es die Re

betrage ſei zu

Taertung des z
gierung an geeg ernet i erinduſirie gegenüber fehlen laſſe e andlwärtig nür darxum die zu großen e 5 die

nduſtrie erfreut etwas zu mindern keine beſtimmte
laube aberErklärung abgeben er g daß der Antrag Stolberg

da enler erdeher üe a kann den wartene nür e Jm allgemeinen en et S
unter dem Eindruck zu ſtehen n müßten W end h die Diagonale

der Kräfte finden re des uß eben zu ſtande a wennpidtn die Finau es i Jndu ren und nſehen
Reichs leiden ſollen Man muß eſultat zuPlehen a en fallen laſſen ie ebi u Wider

ſtand begegnet ſind nämlich die Bſuering ter
Erhöhun d tet wie in reden wir n ür den

Antrag u z ei e Konn r laſſen e n m Kleedie r rigung der a mienerg v n wir s im für n n e nſ e n e eine Er Steuer
atzes bedingt r i ter Linie e ges

en un de edie a e r n
es u

z Steuerſatzes erhöht n et eileenn bei S Antrag Stolberg et inanzen erheblich
t dies nur die Folge der Steuerpolitik die man bisher r ge

Berathung des Geſehzentwurfs betr

1 und 2 in denen die Höhe tra

Graf zu Stolber o r konſ beantragen
der Steuervergütungfür Nee für die Zeit vom 1 e bis 30 September

50 Pf für

Bobrmann ſtimmen

We ehe geeignete Gründiage für eine Reform

S

bei onſum im nland ger b
ſt ſtand der der Markt iſt un
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Einna hmen äuhr

ch leider
en inländ

u Nr 81 der Saale
r cher e

a nnſum h

hen um en Reich erhöhteſ

men zu rechter c et Wi es e D i ern e e n
es Auslands man nicht e ort entcelterbrechen e G Probiſorium oder ein definitives

ſein wird Die n e wechſeln eben in der Znuckerinduſtrie
zu raſch fehle Jhnen nochmals den Antrag Stolberg
aufs wärmſte zur nnahme d in dritter Leſung Ent

rinnt d dieſer Antrag unſern Händen wir haben keinen zweiten
zu Skkuckmenn nat lih befürwortet dagegen den An

Fe Antrag Stolberg würde nur eine Etapper Fabritaiſteuer
Der Antrag Racke wird abgelehnt

Dafür ſtimmen Freiſinnige und ein Theil des Centrums
Angenommen wird der Antrag des Abg Grafen Stolberg
Dafür ſtimmen außer den Freiſinnigen ein Theil des Centrums

und der Rechten Der J Bormann iſt damit einZu S 4 wird folgender Zuſatz angenommen en Jnhabernvon Zuckerraffinexien kann zur Entrichtung der Se für den
zu Raffineriezwecken aus den Niederlagen entnommenen Rohzucker
Kredit bewilligt werden

Der Reſt des Geſetzes wird nach den Beſchlüſſen der 2 Be
rathung angenommen
Mit großer Mehrheit findet ſchließlich das ganze Geſetz
Annahme Die oben erwähnte Reſolution des Abg Racke wird
d 8 bgelehntchſte Eipung Montag nachm 1 Uhr Kleineren

Schluß 4 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung
Abgeordnetenhaus
56 Sitzung vom 3 April

J t v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Abr 15 Min
iniſtertiſche v Boetticher Dr v MölleSt Haus tritt in die zweite Berathung des Entwurfs betr

Errichtung und Unterhaltung von Fortbildungsſchulen z Seſorent ßen und Poſen ein
Abg v Roszanki Pole wendet ſich en die Vorlagebleibt in ſeinen Ausführungen auf der JournaliſtenTribüne a e

halte die en rn dieſer 8 e für
unggr ſtände

Rickertanz ü uſſig ie 200,000 M für die Fortbildung s ulen
wir bereits im Etat bewilligt Entweder beſagt dleſe or

age daſſelbe was in Etat ſteht dann iſt dieſe unnöthig oder ſie
hat den Zweck das Etatsrecht zu mindern dann iſt ſie unwirkſamdenn niemals kann dieſe Vorla t in ihren Beſtimmungen ausge
führt werden wenn die 200,000 M nicht im Etat bewilligt werden
Jch bin durchaus für die Fortbildungsſchulen und auch bereit
noch mehr dafür zu bewilligen aber nicht auf dem Wege dieſer

Beſtimmungen
Unterſtaatsſekretär v Möller Die Bewilligung der 200,000 M

im Etat iſt nur für ein Jahr jedesmal ausgeſprochen durch die
Beſtimmungen dieſer Vorlaäge ſpeziell des s wird aber igge
daß es ſich nicht um eine einmalige Etatsbewilligung nſondern um eine Bewilligung die alljährlich erfolgen oll ſolange
dieſes Geſetz beſteht

Abg Spahn Eentr betont dem Abg Rickert daß die
Vorlage nachdem die materielle Grundlage für die Fortbildunſchule im Etat bewilligt worden nun doch über i ig ſei A er
die Jnſtitution der Fortbildungsſchule in der wie ſiebeabſichtigt fei dieſe künſtliche Einbürgerung der Fortbiungs
n ſei zu bekämpfen ſie dürfe nicht ſein die Fort
bidungsſchule müſſe vielmehr aus den lokalen Bedürfniſſen und
Verhältniſſen herauswachfen Jm allgemeinen reicht di
chule völlig aus für die ländliche Bevölkerung vollends ſei die
ortbildungsſchule ganz undurchführbar günſtiger geſtalte ſich die
age in den großen Städten Jn keinem Falle aber dürfe durchdieſe e len der Beſuch des Sonntags Gottesdienſtes

beginträcntigt werden Beifall im Centrum
Abg Dr Scheffer konſ Wenn in Weſtpreußen auf demGebiete der rig noch ſo viel Mißſtände beſtehen ſo liegt das

zum großen Theile daran daß man dort bisher nur dem Elemen
tarſchulweſen Aufmerkſamkeit und Fürſorge geſchenkt hat während
es dort an Fachſchulen beſonders an landwirthſchaftlichen bis jetzt
ganz fehlt Dieſe Vorlage m ein r und dankens
werther Schritt auf dem Gebiete des Schulweſens der öſtlichen
Provinzen dem hoffentlich recht bald weitere gedeihliche Maß
nahmen folgen werden Beifall rechts

Abg Moöt ty Pole bezeichnet die Vorlage als den gung
mäßigen irrige nicht entſprechend wenn ſie die Tendenz5 ſolle der all re hen Bewilligun der0,000 Mark durch d Bogen vorzugreifen Auch ſeine Partei

ſei für das S en aber es dürfe nicht als Kaufmittel
benutzt werden Hätte die Regierung ſich mit der Etatsbewilligung
e ſo würde Sie die Abſicht d ſgegana billigen können
dieſer Vorlage aber n tAbg Freiherr von Zedlitz entirg Freikonſ Die Be

h ruti werden
Rickert Dauernde Jnſtitutionen ſind W auch i Se

e
bildung gsſchulen außerhalb Weſtpreußens und Poſens ohneman d Weshalb b für e ie ein beſonderes Geſetz nüttig hat

ein ei z dennaber nützt die Vorl n der Regierung t inwenn das Haus nicht in jedem Jahre die e bewilligtſo kann trotz dieſes Geſetzes die Regierung die et
dieſes Geſetzes nicht ausführen Ich bitte Sie daher nochmals die
Vorlage abzulehnen

wendig da es ſich hier nicht um Forkbild an s 8malen Verhältniſſen de ſondern n die zur Iptesſtützung des deutſchen e in fiar und e
richtet werden e enüber den ebungen e
zur Stärkung des polni Elementes ja bereits t Waut

dungsſchulen errichtet haben
Die Debatte wird ſodann geſchloſſen und S 1 in der von der

Kommiſſion beantragten Faſſung
Zur Errichtung und Unterhaltung von e ſchulenin e e eſtpre n und Poſen iſt der S ſter glset

le gatäna n van en Ich l doa Sduten aus e und zu unter d
gegen die Stimmen der Freiſinnigen des Centcums und der Poben

anengen
rovier Jöribi denh rn von de

ten tet

en
e S e

d en Hut

hier

Unterſtaatsſekretär v Mölkler e die Vorlage als noth
unter nor Reſult

ne

S ne aber S n 4 u 10 Pfer
nun i meinere en ich Se S

die Schröder Pole wendet ſich gegen den obligatoriſchen n in denen die mere

eitung

c S Jm unf vjp
m

der dentSe er rtbidüng a e vie h
eine gnösanſt 5 henFörderung e negen W ſene e ute twa e rn

ei daß ohne dieſender e Igftegguwanht e Ste n wü v
r ein n km e

bildungsſchule a tagen ganz ausfallen zu
der Kommiſſion t abgelehnt worden eine d nſelben hier im Plenum iſt n os Jch hoffe ab a t

auch nach den Beſtimmungen d tut en Sonntag möſchonen und von dem ne uterricht freihalten wird
Abg Rickert Jch halte die n u während desHauptgottesdienſtes Unterricht in den üdun a en zugertheilt werden ſoll nicht für ſehr vubſch 5 den e

im vorigen Jahre wo die Regierung bereits ſo viel als mög t
entgegengekommen iſt ſcheint mir dieſe Be ſt mung kein großes
Vertrauen zur Regierun nzu beweiſen eine Stellung zu S 2
iſt e wie zu s 5 Es handelt an um 7 Städte
für die 8 2 in Anwendung kommen könnte alle anderen in jenenProvinzen haben ſich bereit erklärt die di 77 zum Be
ſuche der Schulen durch Ortsſtatut feſtzuſetzen cheint mirdaher nicht angezeigt zu einem ſo kleinen Ziege bie feierliche

a 3 Seſeraebund zu reden wir werden daher auch
gegen immenDr Windthorſt beantragt in s 2 die Worte während
der Stunden des Hauptgottesdienſtes zu ſtreichen ſodaß alſoan den Sonntagen ortbldunge Unterricht gar nicht ertheilt werden

ſoll Die Abſtimmung über dieſen Antrag ſoll eine nament
li Nee Watsfekretär p Möller S iſt richtig r die über
wiegende Mehrzahl der Orte jener rovinzen ſich zu derſetzung der Fortbildungsſchulen durch Ortsſtatut hereits ni

ſchloſſen hat aber t rtsſtatute können jederzeit geändert
werden und es würde durch jede Aenderung die Exiſtenz der Fort
bildungsſchulen bedroht werden Und ich müßte die Polen ſchlecht
kennen wenn ich nicht wüßte daß die Polen nicht eher ruhen

würden als s ſie d Ortsſtatut geändert haben
Abg Freih dlitz Neukirch freik Der Antrag desAbg v Wiidtgorſt t noch nicht begründet worden aber ich

möchte Sie vorher ſchon bitten daß Sie dieſen rag AubrerJch kann es ſehr wohl begreifen daß jemand einen ſolchetrag einbringt wenn er überhaurt gegen das Geſetz iſt 93 W
Verbot des uterrichis an den Sonnka s gende et Wirkſam

keit der Fortbildungsſchule weſentlich ſcheAbg Spahn Eentr befürwortet de Witrag des Abg
Windthorſt

Graf v LimburgStirum konſ tritt für unveränderte
Annahme der Faſſung der rm ſſion en

Abg Dr Windthorſt Wenn Abg v dern mir vorwirftich wollte dur mein Antrag die Fortbil ungsſchule imachen h muß ich dem entſhleden widerſprechen
Was ichiſt die Ho n und Heklighaltung des Sonntags Es darf

nicht ad e Unterricht betont werden noch wichtiger iſt die
Erxrziehung und zur Erziehung des Volkes iſt der Gottesdienſt die
Religionsübung des ehe nothwendig Der Sonnta
hört der Kirche und der Familie er darf nicht für weltliche Zwecke
nußzbar gemacht werden Die Kommiſſion will aber nicht einmal
die Zeit der Chriſtenlehre vom Unterricht ausnehmen Abg
Stöcker hat ſchon vor Jahresfriſt auf die Schädigung der Heiligung
des Sonntags hingewieſen die Regierung hat mit allerlei Aus
flüchten darauf geantwortet Wir aber wollen den Sonntag heilig
halten und die Gebote die auf Sinai gegeben worden befolgen
Beifall im CentrumUnter atsſetretar v Möller Die Regierung erkennt durch
aus die Bedeutung der des Sonntags an Es wirdigun
doch aber niemand behaupten wollen daß es eine Entheiligung
des Sonntags wäre wenn am Sonntag zwei Stunden Fort

nung iberrich ertheilt wird Jch bitte Sie daher den An
e Abg Dr Windthorſt abzulehnen Beifall links und

Abe Pfaff nl de ernſte Arbeit iſt ein Gottesdienſt
Jn den romaniſchen Ländern iſt die Sonntagsheiligung eine weit
weniger ernſte und gemüthvo bei uns in Deutſchland jedeWeh Beſtimmung der Sonma eiligung würde deutſchen

die Volks rechts

eſen nicht entſprechen Der enſch iſt nicht des Sabbaths
wegen da ſondern der Sabbath des Menſchen Soll die

üle ewyt wirken ſo lehnen Sie den Antragne
indthorſt ab ät

Die Diskufſion wird geſchloſſen und der Antrag des Abg
Dr Windthorſt in namentlicher Abſtimmung mit 194
gegen 89 Stimmen abgelehnt

afür ſtimmen das Centrum die Polen von den Kon
grreee die Abgg v Perl in v d v SchwerinPutzarSpiegel Södmeyer SaintPaul v PutttamerPlautdSee ſowie bie Abgg Cremer Tetow und v Meyer

walde
Die Vorlage iſt damit in zweiter Leſung nach dem Kommiſſions

antrage angenommen
Es folgt die We Berathung des Entwurfs betr die Be

ren der Schulverſäumniſſfe in der Provinzreußen in den Städten u et platten Lande von
Schleſien und der Graffchaft GDie Kommiſſion beanltragt die Lberanderte Annahme des

timmungen dieſer Vorlage ſind doch keineswegs ſo überflüſſig Geſetzesi Abe Rick Kert a Es ſoll eben in e der an Abg Spahn Centr beantr die We ee e e S 38 h e in net n da Venn nene i e ne
oſen außergewöhnliche Mittel für u ewwerden und an dieſe Fortbildungsſchulen zu einer dauernden Sehnger in dex de

hröder Gole erklart ſig
el widerſpräche und die lokalen Aen werhennt

tige
S Frhr v r vutgerge konſ Der Antrag

a rt nicht er SeeWanne ein i i e n
der a nicht zu erreichen ſondern
Sag Betreffenden berückſichtigt

ar ni
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v Puttkamer Plauth konſ ti
wlltoammen überein komme a n c
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v v Goßler Nichts kann der R
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d duellen Ve ne we
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Arbeit eingeſtellt hatte iſt dur

chtigung finden können Es darf doch aber auch der Böswillig
eit nicht Vorſchub geleiſtet werden es darf nicht geduldet werden

wie es ſo oft vorgekommen iſt daß die Kinder beſonders Mädchen
unter dem Vorwande bei Verwandten zu Beſuch zu ſein ein
halbes Jahr hier ein halbes Jahr dort in Dienſt gegeben und
der Schule ent z werden VBelrachten Sie dieſe Frage nicht ein
ſeitig wie es v PuttkamerPlauth gethan ſtimmen Sie derVorlage zu welche gerade den Mittelweg einhält Beifall rechts

Abg Weſſel freikonſ bezeichnet die Schulverhältniſſe als
keineswegs ſo ſchlecht wie v Puttkamer angegeben Wenn
ſie in einem Kreiſe wirklich ſo ſchlecht wären ſo würde eine
einzige Beſchwerde an den Kreisſchulinſpektor oder den Landrath
ſofort zur Abhilfe der Uebelſtände geführt haben t

Nachdem Abg Spahn ſeinen Antrag nochmals begründet
das Hauset ſS a W enstag 11 Uhr Tagesordnung Polen

vorlagen Se undärbahugn luß Ah Uhr

Proviuzial Nachrichten
denzen aus der Provinz c iſt nurDer Raeprne unſerer Die re de Du o x E f

Nordhauſen 3 April Zu Ehren des Herrn ErſtenBiere Hahn fand geſtern im großen Saale des
Rieſenhauſes ein Feſt eſſen ſtatt an welchem 100 Perſonen theil
nahmen Hr Oberregierungsrath v Tzſchoppe Erfurt als Ver
treter der kgl Regierung brachte den Toaſt auf den Kaiſer aus
Hr Bürgermeiſter Hahn dankte der Regierung und deren an
weſenden Vertreter Hr Stadtverordneten Vorſteher Löbnitz
begrüßte den neuen Bürgermeiſter im Namen der Stadt und
brachte ihm ein Hoch aus Hr Hahn antwortete in längerer Rede
in welcher er das Verhältniß zur Bürgerſchaft mit einem Ehe
bündniß verglich und der Braut Nordhauſen das Hoch brachte
Weiter toaſteten Landrath v Davier die Stadtverordneten
Schreiber und Grote Stadtrath Schmidt u ſ w Heute früh
brachten die Stadtkapelle und der Lehrer Geſangverein dem Hrn
Bürgermeiſter Begrüßungsſtändchen Der vom 17 März
auf den 7 April verlegte Termin gegen den Journaliſten
v Schlieben in Berlin wegen verleumderiſcher Beleidigung des
Reichstagsabgeordneten Lerche iſt abermals und zwar auf un
beſtimmte Zeit vertagt worden Unter dem Rindvieh des
Gutsbeſitzers Bollmann iſt wieder die Lungenſeuche aus
ebrochen und zwar auf dem Gute in Kleinwechſungen Es

ind zwer Stück Rindvieh als ungenießb ar vernichtet während
das Fleiſch von 6 Stück Vieh nachdem daſſelbe vom
Kreisthierarzt für genießbar erklärt worden an einen
hieſ Fleiſcher Karl Fiſcher und an den hieſigen Vieh
händler Bernhard David verkauft worden ſein ſoll
Geſtern abend fand in der gewerblichen Fortbildungs
ſchule die Prüfung der Schüler ſtatt Mehrere Schüler wurden
prämürt

b Saugerhaufen 2 April Jn ſeiner vorgeſtrigen Sitzung
hatte ſich der hieſige Kreistag u a mit der Prüfung der
Legitimationen von Wahlen zu beſchäftigen Dabei kam ein Fall
zur Sprache der von prinzipiellem Intereſſe iſt An der Wahl
zum Kreistage können nach S 97 der Kreisordnung ſich vertreten
laſſen Eltern durch ihre Söhne welchen ſie die Verwaltung
ſelbſtändiger Güter dauernd übertragen haben unverheirathete
Beſitzerinnen durch Vertreter aus der Zahl der ländlichen Grund
beſitzer des Kreiſes die gemeinſchaftlichen Beſitzer eines größeren
Grundeigenthums durch einen Mitbeſitzer Jn Thürungen iſt
es nun bei der letzten Wahl 30 Sept v vorgekommen daß
die Rittergutsbeſitzerin Frau Emilie Hachenberger ſich durch ihren
in Annaberg alſo nicht im Wahlkreiſe wohnenden Sohn hat ver
treten laſſen Da die Wahl mit 13 von 24 Stimmen vollzogen
iſt ſo würde nach dem Berichte des Referenten Hrn Bürger
meiſter Knoblo chSangerhauſen die Wahl zu annulliren ſein
falls ſich herausſtellt daß die Stimme des Hrn Hachenberger
ungiltig iſt Denn derſelbe wohnt nicht im Sangerhäufer Kreiſe
und es iſt ihm die Verwaltung eines ſelbſtändigen Gutes dort
nicht ühertragen Es kam hierbei und auch noch in einem zweiten
Falle in r agng ob eine Wittwe als unverheirathet
anzuſehen ſei Der Hr Referent meinte dieſe Frage verneinen
zu müſſen nach dem allgemeinen Sprachgebrauch erachte man eine
Wittwe als verheirathete ſelbſtändige Perſon Dieſer Anſicht
wurde andererſeits entgegengetreten Jn dem Falle Hachenberger
nahm man ſchließlich den Antrag an zunächſt anttlich feſtſtellen
zu laſſen ob Hr Hachenberger der für ſeine Mutter das Wahl
recht ausgeübt am Tage der Wahl Mittbeſitzer des Hachen
berger ſchen Rittergutes zu Thürungen geweſen iſt Jm anderen
Falle in welchem Hr Oberamtmann Schaeper in Vertretung
einer Wittwe geſtimmt wurde durch namentliche Abſtimmung
die Giltigkeit der Stimme und damit die Anſicht ausgeſprochen
daß eine Wittwe als unverheirathet gilt

J Hohenmölſen 3 April Die letzte Stadtverordneten
Sitzung beſchäftigte ſich hauptſächlich mit dem Gemeinde
Haushaltsplan für 1886 87 Der Zuſchlag zur Klaſſen und
Einkommenſteuer konnte infolge geringerer Einſtellungen für
Pflaſterung c um 10 Proz von 150 auf 140 ermäßigt werden
es war jedoch der Verſammluug anheimgegeben die alte Höhe
wieder herzuſtellen um wenigſtens eine Regulirung der beiden
Marktplätze vornehmen zu können Dieſelbe ging indeß nicht
darauf ein Der Hanshaltsplan läuft mit 23,694 50 M aus
Die Lehrergehälter ſind um zuſammen 150 M erhöht Ueber
den geſtrigen Viehmarkt iſt zu berichten daß zwar relativ viel
Publikum zugegen war das Geſchäft aber nur ein flaues genannt
werden kann

n Schleuſingen 3 April Die en KommunalAbgaben ſind von 106 Proz auf 133 Proz erhöht worden
Die mechaniſche Weberei von Goldſchmidt hier welche die

Kauf in andern Beſitz über
gegangen und wird mit neuen Maſchinen ausgerüſtet demnächſt

wieder in Betrieb geſetzt werden

Aus dem JuſtizMiniſterialBlatte Der Amtsrichter Schöne
mann in Neuſalz iſt an das Amtsgericht Hettſtedt verſetzt der
Rechtsanwalt Walther in Rudolſtadt iſt geſtorben Der
Referendar Leonhard im Bezirk des Oberlandesgerichts Naum
burg iſt zum Gerichtsaſſeſſor ernannt

Der bisherige KreisBauinſpektor Baurath Schramme zu
Neuhaus a d Oſte iſt als WaſſerBauinſpektor nach Magdeburg
e und demſelben die techniſche Hilfsarbeiterſtelle bei der

kal ElbſtromBauverwaltung daſelbſt verliehen Der bisher bei
der kgl Elbſtrom Bauverwaltung in Magdeburg als techniſcher

angeſtellte Waſſerbauinſpektor Poſt iſt als Kreis
auinfpektor nach Neuhaus a d Oſte verſetzt

Dem Revetitor an der kgl Thierarzneiſchule zu Berlin

er ſe P i h h hre e eersleben die kommiſſariſche Verwaltung der KreisThierarztſtelle des Kreiſes Aſchersleben übertragen

Auch in Stößen iſt ſeitens des Gemeinderaths wie demNbar Krsbl berichtet wo den Sperlingen der Krieg erklärt

und beſchloſſen worden für einen jungen Sperling oder ein
en gbei 1 Pfennig für einen alten Sperling 3 Pfennige zu

Jn einem erfurter

Z

t fur leiſcherladen wurde am Sonnabend
vormittag eine verſchleierte Dame vom LadenJnhader betroffen
wie ſie ein großes Stück Fleiſch unter ihrem Mantel verſchwinden
laſſen wollte Die Frau wurde zur Polizeiwache gebracht

T Dem Lpz Tgbl zufolge hat am Morgen des 3 d in Leipzizwiſchen einem Offizier und dem Ehemanne clner Opernſän ertn

einem Lieutenant a ein Piſtolend uell ſtattgefunden
l ins Bein erhalten haben und ſchwer

Vermiſchtes
Eine große Pulverexploſion hat die Arbeiten zur

Aushebung des PanamaHKanals unterbrochen Dieſelbe hat eine
Menge Gebände und Hilfsmaſchinen zerſtört Am 28 März
nachts flogen 15,000 kg Pulver auf bisher noch unaufgeklärte
Weiſe in die Luft die gräßlichſten Verheernngen anrichtend Es
ſind wie nun erhoben worden iſt zehn Perſonen getödtet
worden doch werden noch mehrere vermißt und auch dieſe
dürften der Zahl der Opfer baizurechnen ſein Die Zahl der
Verwundeten beträgt vierzig Wie man vermuthet ſollen
peruaniſche Arbeiter aus Haß gegen ihren amerikaniſchen Ge
ſchäftsführer das Pulver entzündet haben

erſ gnalugchri ter Der polniſche Dichter Boh dan
aleski der Dichter der Ukraine, iſt in der Verbannung zu
illepreux in Frankreich am 31 März 84 Jahre alt geſtorben

Zaleski war ein hervorragender Lyriker und ſeine Gedichte waren
u Volksliedern geworden auch hat er viele lyriſche Gedichte von
etrarca Schiller und Goethe ins Polniſche überſetzt Wie

uns aus London mitgetheilt wird iſt Lord Edward Gordon
Douglas Penrhyn am 31 März früh in Penrhyn Cagſtle
Bangor nach nur dreitägigem Krankenlager in ſeinem 86 Lebens
jahre geſtorben Derſelbe war nächſt dem verſtorbenen SirWattin Wynn der populärſte Mann in Wales und Surn ſich
namentlich durch ſeine große Wohlthätigkeit aus Während der
jüngſten Nothlage wurden von ſeinem Schloſſe aus 300 Noth
leidende beſtändig mit den nöthigſten Lebensbebürfniſen verſehen
Die Königin iſt zweimal Saß in Penrhyn Caſtle geweſen Sein
älteſter Sohn G Sholto Gordon Pennant iſt der Erbe des
Titels und der großen Beſitzungen u Bancroft die
zweite Gattin des amerikaniſchen Geſchichtsſchreibers und ehemaligen
Geſandten in Berlin iſt am 15 März in Waſhington im 83 Lobeus
jahre geſtorben Der frühere Abgeordnete Neſtor v Koſchutki
iſt am 31 März in Glesno bei Nakel geſtorben Derſelbe hat
ſich viel mit Nationalökonomie beſchäftigt und auch mehrere Ab
handlungen aus dieſem Gebiete verfaßt Noch vor einiger Zr
nahm er an polniſchen Verſammlungen in der Stadt Poſen theil
und äußerte dabei auch ſeine Auſichten über das Branntwein
monopol Markgraf Wielopolski bot dem Verſtorbenen ſeiner
Zeit einen Lehrſtuhl der Nationalökonomie in Warſchau an
welchen derſelbe jedoch ausſchlug Jn Koblenz ſtarb am Montag
hochbetagt der Maler Guſtav Zick Er war der Enkel des Ge
ſchichtsmalers Januarius Zick und als ſolcher der vierte namhafte
Maler in dieſer Familie Sein Sohn Alexander hat ſich wieder
der Hiſtorienmalerei zugewendet und iſt jetzt in Berlin thätig
So hat ſich das Talent in die fünfte Generation vererbt Jn
Newyork iſt Dr Auſtin Flint einer der bedeutendſten Aerzte
im Alter von 74 Jahren geſtorben der durch ſeine wiſſenſchaft
lichen Arbeiten eine hervorragende Bedeutung in mediziniſchen
Kreiſen erlangte Er war Gründer der State and County
Medical Aſſociation Jm verfloſſenen Jahre war er Präſident
der American Medical Aſſociation und ſeit Jahren gehörte er
der Phyſicians Mutual Aid Aſſociation und der Medical and
Surgical Society von Newyork an Außerdem fungirte er als
konſultirender Arzt in mehrere Hoſpitäler Er war kein Freund
von langen und vielen Rezepten und in einem ſeiner Werke beſprach
er die Reſultate bei Patienten die ganz ſich ſelbſt überlaſſen
blieben Seine Arbeiten über die Krankheiten des Herzens
und der Reſpirationsorgane werden von Fachleuten ſehr
geſchätzt Einem Briefe des Sohnes von Jules Verne
iſt über das Befinden des berühmten Schriftſtellers auf welchen
bekanntlich ſein Neffe in einem Anfall von Geiſtesſtörung geſchoſſen
hat folgendes zu entnehmen Mein Vater leidet an großer
Schwäche die ſchuld daran iſt daß er noch das Bett hüten muß
Die Wunde heilt nichtsdeſtoweniger gut zu Wir hoffen daß er
in einigen Wochen anfangen kann zu gehen aber an Krücken
deren er ſich lange Zeit wird bedienen müſſen Es handelt ſich
alſo nur um Zeit und Geduld Die Aerzte ſind jetzt der Auſicht
daß keine Verſchlimmerungsumſtände mehr zu befürchten ſind

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Aprll Die geſtrigen fremden BVörſen waren

vorwiegend matt und die hieſige Börſe zeigte ebenfalls ſchwache Haltung
Das Angebot machte ſich auf allen Gebieten in ziemlich ausgep rägter Weiſe
geltend und die prurg gaben durchweg nach Meldungen von Arbeiter Un
ruhen in Mailand ſowie die Nachrichten aus Belgien und Frankreich ver
ſtimmten die Spekulation und veranlaßten eine noch größere Reſerve als in
den letzten Tagen Kredit traten zu wenig veränderten Kurſen in nur geringen
Verkehr dagegen wurden Diskonto Kommandit in größeren Summen ge
handelt Andere Banken faſt unbeachtet Lebhafteres Intereſſe war für in
ländiſche ſpekulative Eiſenbahnaktien bemerkbar von denen Mainzer ſehr ſtark
angeboten und 1 Proz weichend waren Oſtprenßen und Marienburger etwas
ſchwächer Dortmund Gronau anziehend Franzoſen und Lombarden matt be
ſonders letztere Duxer Elbethal und Galizier konnten ſich behaupten Jn
Schweizer und ruſſiſchen Bahnen fanden Umſätze von Bedeutung nicht ſtatt
Montanwerthe anfangs ruhig und wenig veräudert ſpäter ſchwächer Ruſſiſche
Werthe ausnahmslos ſchwächer ebenſo waren Ungarn und Italiener matt
Jm weiteren Verlaufe geſtaltete ſich der Verkehr unter minimalen Kurs
ſchwankungen wie bereits durch Draht gemeldet durchweg ſehr ſtill und die
Umſätze ruhten ſelbſt in ſpekulativen Bankpapieren zeitweiſe nahezu vollſtändig
Auf dem inländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt zeigten ſich Mecklenburger aufgünſtige Dividendengerüchte bevorzugt Oſpreußen aufgrund von Deckungskäufen

erholt Oeſterreichiſche Transportwerthe ſehr ſtill Duxer zu ſteigenden Kurſen
aus dem Markt genommen Ruſſiſche Werthe blieben feſt in Goldanleihen
fanden bedeutende Kapitalskäufe ſtatt Ungariſche Goldrente erfuhr gegen Schluß
eine geringe Kursabſchwächung Vontanwerthe fanden von keiner Seite Be
achtung Prachtvolles Frühjahrswetter mattere newyorker Notirungen und
ſtarke Realiſattonsofferten paralyſirten an der Produktenbörſe die feſteren
engliſchen und kürzten dem Weizen und M gegenSchluß Zu den erniedrigten Preiſen trat Kaufluſt in Deckung und
eitens der Hauſſepartei zwar wieder in den Vordergrund ohne deshalb die
Stimmung anders als vorübergehend zu befeſtigen Locowaare ſehr ſchwach

in und verkauft zu feſten Preiſen an die Mühlen Gerſte faſt ge
chäftslos Hafer in loco in feineren Sorten gefragt Mittel und geringe
Qualitäten weniger leicht verkäuflich Termine ſeſter Mais auf April Mai
108 Mai zuni 107 Sept Okt 109 Mehl auf Lieferung in matter
Saltung Tiſere t erfreuen ſich ab gnswärts beſſerer Kaufbetheiligung
Küböl durch Realiſakionen gedrückt und 30 Pf villiger als geſtern
Petroleum unverändert loco 23 Sept Olt 22,7 Spiritus für
nahe Sichten durch Realiſationen für ſpätere durch Neuverkäufe im Werthe
gedrückt Loco verlor 10 Pf Termine 40 50 Pf gegen geſtrigen Schluß

Wien 4 April Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditattien
293,30 4 ungar Goldrente Eliſabethbahn Still

Mannheim 3 April Jn heutiger Aufſichtsrathsſitzung der Badiſchen
Anilin und Sodafäbrik wurde aufgrund des mit einem Gewinn von
3,736,405 M auslaufenden Abſchluſſes beſchloſſen das Amortiſationskonto mit
1,078,815 M zu dotiren der außerordentlichen Reſerve 183,279 M zuzuweiſen
und eine Dividende von 12 Proz zur Vertheilung vorzuſchlagen Der ver
bleibende Ueberſchuß von 127,953 M ſoll als Gewinn vorgetragen werdenwodurch ſich der Geſammt Gewiunvortrag auf 838,153 w erhöht Die
Generalverſammlung iſt auf den 30 d feſtgeſetzt

Freiburger 15 Francs Looſe Die nächſte Ziehung findet am165 April ſtatt gen den Kursverluſt von ca 10 M am Stück her Aus

looſung übernimmt bas Bankhaus Karl Neuburger Berlin FranzöſiſcheStraße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 30 Pf für das Stück

Der Aufſichtsrath der Berlin Dresdener Eiſenbahn beſchloam S a c re V rer zu ütcdcfeh die Se n
ur lung Ter 4/,prozentigen geſellſchaftlichen Prioritäniedriger verzinsliche Titel zu erhalten ge hen Priorttäten

In der Generalverſammlung der Preuß Bodenkredit Aktieam 3 d erklärte Direktor Stephan die Direktion halte an et Anſgt i

3i/ proz Obligationen nicht früher r als bis durch das Vorgehen
der Landſchaften ſolchen Papieren der Markt erſchloſſen ſei Die ausſcheidenden
Mitglieder des Kuratoriums wurden wiedergewählt

Antwerpener Centralbank Der Aufſichtsrath beſchloß der
Generalverſamm die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz wie 1884

vorzuſchlagen

Etiſenbahn Einnahmeu Königsberg i Pr 4 April Die
Betriebseinnahme der Oſt preußiſchen r im März betrugen nach
vorläufiger Feſtſtellung im Perſonenverkehr 55,884 M im Güterverkehr
179,996 an inarien 12,000 zuſammen 24 im Mär1885 pcoviſoriſch 226 milhin gegen den iwahhenhen Monat z

Jan bis Ende März 1886Vorjahres weniger 98,346 M im i vom 1725,294 M gegen 1 l n un Vot ithi
g n er s m e fegen den entſprechendenZerein des en der Nord weſthahn hetrugen in der Soch r

it Der Wochenumſatz beläuft ſich auf zuſammen ca 24,000 CEtr

bis 1 April 148,218 Fl gegen die entſprechende Woche des v J m
4749 Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Wo
vom 26 März bis April 87,853 Fl gegen die entſprechende Woche des
v J mehr 1143 Fl Ausweis der arl e183,694 Fl Mindereinnahme 48 dieNetz vom 21 bis 31 Mä Leirugen in derſelben Zeit 143,412 Fl
Einnahmen des alten Netzes
einnahme 31,878 Fl

inder

Waagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
2 April 8 AprilGranulated 2 M MKryſtallzucker I 2 eKry e II eKornzucker 96 22,00 22,30 22,00 22,20

K cker 95 20 un xKorn Rend 88 20,90 21,20 20,70 21,10

Nachprod 88 92 2 C 2 vdo Rend 75 18,00 13,850 18,00 18,70
Tendenz am 3 April Matt

2 April 3 AprilW Brodraffinade 28 00 M 28 00 Mein Brodraffinade 27,50 27 50
Brod Melis
Gem Raffinade 25,75 27,00 26,75 27,00
Gem Mells T 26,25 e 20,25

Tendenz am 3 April Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchwetig 2 April Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
Jm dieswöchigen Geſchäftsverkehr erhielt ſich bis auf die letzten Tage eine ſehr
feſte Tendenz doch konnten die Umſätze keine größere Ausdehnung gewinnen
da das dem Markte zugeführte Material nach wie vor elnen äußerſt be
ſchränkten Umfang aufwies Demgegenüber machte ſich ſeitens einiger
Raffiuerien zeitweiſe wieder ein reger Bedarf fühlbar ſodaß die Preiſe erſter
Produkte ſich voll auf vorwöchiger Baſis behaupten konnten in mehreren
Fällen auch kleine Avancen zu erzielen waren Nachprodulte blieben gut gefragt
und wurden durchweg ca 20 Pf pr Ctr für Exportzwecke S Se t

im Wochen
ſchluß trat übrigens wieder eine merkliche Abſchwächung in der Marktſtimmung
en und bei der abwartenden Haltung der Käufer wie Verkäufer erlitt das Ge
ſchaft einen förmlichen Stillſtand Raffinirter Zucker Für Brode wie
gemaylene Raffinaden machte ſich gleich mit Wochenanfang ein recht lebhafter
Verkehr geltend Während die Anforderungen für s Jnland in ziemlich drängender

orm auftraten liefen auch vom Auslande nicht minder ſtarke Ordres fürdeiner ein derart daß für prompte Waare Preisbeſſerungen von
ca 50 Pf für Abhladungen innerhalb der nächſten 4 bis 6 Wochen Aufſchläge
von ca 1 D per Etr zu verzeichnen waren Es notiren heute

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen naRaffinade M 28,50 exci Dr Kns Dr Schulz hier
Melis I 28,00 Kryſtall Zucker M inclMelis II 27,50 u Kornzucker 22,30 22,90 excl

inade 29,00 28,00 incl Sr u un a hWürfelraffin I 31 a achpr or f I z I 75 R 7 18/80 00 7
Rübenmelaſſe 437 Bs 81,5 Brix effettiv und ſpätere Lieferung excl Toune
ur Entzuckerung 4,10 8,70 Mark und für Brennereien Mark Die
reiſe verſtehen ſich pr 50 Kg

Parts 3 April Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 33,50 à 33,75
Welßer Zucker matt Nr 3 pr 100 kg pr April 39,00 pr Mai 39,80 pr

MatJunt pr Mai Aug 40,00 kt Jan 40,50
London Z April Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rüden

Rohzucker 12/ bez ſchwach Centrifugal Cuba 14
Antwerpen 2 April Telegr Rübenzucker Sofort 31,50 Fres

April 31,75 Fres MaiJuni 32,60 Fres Okt Dez 31,00 Fres
Rew Yort 2 April Telegr Fair reſining Muscovades 4,70

Kaffee
Hamburg 3 April Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

New York 2 März Telegr Fair Rio 8
Petroleum

Berltin 3 April Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard v per 100kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term ſtill Gek Ctr Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon 23,05 biser März April per April Mai per Mai Junt per Juni
uli per JultAug per Sept Okt 22,07Stettin 3 April Telegr Petroleum loötv verſteuert Uſance

Standard wüölte
Tara 12,00 M

Hamburg 3 April Telegr Matt loco 6,80Br 6,70 Gd pr April 6,65 Gd pr Aug Dez 6,90 Gd
Bremen 3 Ayril Telegr Schlußbertcht Standard white loco

a G6,50 bez u Br Ruhig
Antwerpen 3 April Telegr Schlußbericht Raffintrt Type welk

loco 16 bez 16 Br pr Mai bez 16 Br pr Juni hez16 Br pr Sept Dez bez 17 Br Weichend
New York 2 April Telegr Raſſinirtes Petroleum 700 Abel Teſt

in NewYork 77 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleumin New ort 6 do Bixe ne Certificates D 72 C
Spiritus

Berltin 3 April Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Vit à 100 Proz
10,000 Proz Termine behauptet Gek 290 000 L Kündigungspr 36,07 bez
Durchſchnittspr M loco o Faß 34,6 ger dieſen Mon 36,6 bis bis
bis bez per März bis bez per April bis bez per Mai
bis bez per MärzAprtl bis bis bez per April Mat 36,6
bis 36,7 b 36,6 bez, per MaiJuni 36,07 bis bis 36,8 bez per JunigJuli
37,5 bis 37,2 bis 37,6 bez per Juli Aug 36,05 bis 88,0 bis bez per Aug
Sept 39,0 bis 38,6 bis bez per Sept Okt 39,7 bis 39,4 bis bez per
Okt Nov bis bis bez Splritus per 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz loco ohne Faß 34,7 bis 35,4 bis bez ab Speicher bis

r per Febr März bis bez
Magdeburg April Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz locoohne Faß 34,70 35,20 Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Magdeburg 3 April Hermann Walther Wochenbericht
Die luſtloſe Stimmung im Spirkttus Geſchäſt hielt i Und wenn auch die
knappe etrfnr lank zu den Tagespreiſen Nehmer fand kdnnte doch
von Kaufluſt kaum die Rede ſein Bevor man keine Klarbeſt betreffs der be
vorſtehenden Steuer bekommen kann wird ſich 9 das Gtſchäft nicht beleben
Wie man hört hat eine Verzehrſteuer die alſo der Trinker beim Einkauf in
Marken etwa wie Poſtmarken dem Verſchleißer bezahlt viel Ausſicht zum
Geſetz zu werden Der Trinkbhranntwein darf dann nur aus gereinigtem
Spiritus bereitet werden was den Jnlandsbedarf an Sprit bedeutend erhöhen
würde da jetzt nmentlich im Oſten viel Branntwein aus Rohſpiritus bereitet
wird Kartoffelſpiritus daſeiend war amtlich notirt von 34,50 35,50
M ab Speicher oder Bahn bei freier Vorhaltung der Gebinde wurde 1 M
er gefordert Termine waren mit b0 M Aufgeld über berliner Preis mit
Faß à 4 M für 109 L Raum zu haben T
an Leipzig 3 April Per 10,000 Hit Proz ohne Faß loco 84,70 Br

Boſen 3 il Telegr Loco ohne Faß 31,90 pr April 33,80 pr
Mat 34,70 pr Juni 35,59 pr Juli 86,80 pr Aug 35,10 pr Sept
r rn St Tel Pr 100 Lit 100 Pr lereslau April elegr oz pr AprilMai 33,70 pr JuniJuli 33,50 pr g Seht 37,50 b pr ap
Stettin 3 April Telegr ſtill loco pr April Mai 35,10pr Juni Juli 26,60 pr Aug Sept 38,30

pr April Mai 241 BrHamburg 3 März Telegr Flau

n e e e Rehe e aMa

pr Mailuguſt 47,00 vr Sept Dez 46,75 r
Butter Eier Fleiſchh hre et a g hl fend gyn der ſgze

1,10 40 Me do Bauchfleiſch 1,00 20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 MFalbſtelſch 1,06 1,50 Hamnielfieiſch 1,00 80 M Butter 2,002 60 e
er 1 kg Eier 60 Stücgh 2,60 80 W

Nordhauſen 3 April Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 e
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,70 dis 0,60 Hammelſleiſch 0,00 dis100 Speg geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 1,0 bis TafelJriter bis 930 ver 1 kg Eier Schog 2,00 bis 2,60 Käſe 4,00

New York 8 April Telegr Sped 5 C pro Pfd
Viehmärkte

Berlin 2 April Städttiſcher Central Viehhof Zum Verkauf
ſtanden am heutigen kleinen Freitagsmarkt 521 Riuder 951 Schweine 983
Kälber und 1149 Hammel Jn Rindern und Hammeln war der J ſo
ering daß maßgebende Preiſe ſich nicht feſtſtellen ließen Der Handel inChieeiuen verlief langſam Ia Waare ſehlte Die Preiſe vom letzten Montag

waren nur ſchwer zu erreichen Es brachten inländiſche Raſſen 41 45 M pro
100 Pfd bei 20 e Tara Bakonier 42 44 M bei 50 Pfd Tara pro Stüchh
Das Kälbergeſchäft geſtaltete ſich des hohen Auftriebes wegen äußerſt flau Am
Montag waren 9 ca 90 Stück unverkauft geblieben und heute wird der
J ehenfalls nicht geränmnt Ia 36 465 Ile 25 85 Pf pro Pfund Fleiſch
gewicht



Raſſael Ausstellung WVerliner Lotterie Hinem Schl in
veranſtaltet vom t nö di machen will wird eineim Ktältigeben Museum am Orosseon Berlin Genehmigt durch hohen u en R en e ſtr den unſeng nung mit Vertaufsladen

Schluss Fittwoch den 7 April Abends er Preußiſchen Monarchie eines bitter frequenteſter Straße
1886 ur pachtweiſen oderL u dung z III Serie Ziehnug 22 Juni 1886 nſde lebernahne angeboten und

in Werthe von Mark Preis des Looſes 1 Mark Gelegenheit gegeben einem wahren BeDeutſche Kunſtgewerbe Looſe es dürfniſſe abznhelfen Concurrenz faſtZiehung am h bis 4 Mai 1 Gewinn 5 O O OGew i W v 6000 3000 2000 1000 2 à 750 u ſ w 1 Gewinn 0 0 0 im Werthe von Mark d verm rer geie

1 Gewinn 10 O 0O Zeitz2 1z Minne à Gewinn 15000 Mühlen Verkauf
S n 7 4866 1 Gewinn 6 0 0 0 Beabſichtige meine an der Unſtrut
100 20 2000 belegene Mühle zu verkaufen Die400 10 4000 1 Gewinn 3 0 0 0 ſelbe enthält
655 Gewinne e 25,000 2 Walzenſtühle

Unter hohem Protectorat Sr Kaiſerlich Königlichen Hoheit desKronprinzen des Deutſchen Reiches und don ren

I Marienburger Geld Lotterie
3372 Geldgewinne 375,000

1 Gewinn à 90,000 50 Gewinne à 6001 à 30000 100 à 300 S 4000 3 MahlgängeD à J 2 2Gewinne i 00 ws à m n II Serie Ziehung 28 Mai 1886 2 Gewinne à 2000 4 z Reinigungsmaſchinen re
5 à 3000 1000 à 30 Freis des Fooſes 1 Narß 3 1000 3000 Graupengänge nebſt Reisim Werthe von Mark ma I71 Gewinn S 0 0 0 10 m 500 5000 Reflektanten wollen ſich unter A St

in G an Haasenstein VoglSe 3 8 3 30 200 8000 Otto Stößel Erfurt wenden a
100 100wer ſog Guts Verkaufa v Ein Gut mit 55 Weimarſchen Ackern

12 à 1500 1000 R 16iehung vom 19 22 April 1886
d usſchließlich baare Geldgewinne zahlbar

V S ohne jeden Abzuge S Se e Looſe à 3,50 I 2 verſendetB I Sne Wittenberg Wez Halle
Coupons und Briefmarken werden in Zahlung genommen

Marienburger GeldLotterie
Ziehung am 19 20 21 und 22 April d JBauptgewinne Rk 90,000 30 006

15,000 2 à 6000 5 à 3000 12 3 105 50 37600 150 30
200 à 150 1000 à 60 1000 à 30 1000 à 15

Nur bagres Geld

I r

20 200 4000100 100 10000 200 v 20 4000 gleich 151 ha Ackerland im beſten
100 50 5000 10 Kulturzuſtande eine Stunde von Buttr 3 a 43 1200 12000 ſt lege i p a todten undS ebenden Jnventar Fa milienverhältniſſe1529 Gewinne 50,000 1658 Gewinne ä 75 000 h a wg

Tooſe zur zweiten reſp dritten Serie werden nur gegen Vorzeigung nzahl na ebereinkunft Auskunft
des Looſes der vorangehenden Serie zum Preiſe von einer Mark a 7 Herr u V Kumlancdh
verabfolgt andernfalls muß der Preis für die vorangegangenen Serien aurermſtr Buttſtädt i Thür

beim Kauf mit entrichtet werden Prachtvolles Rittergut
u Looſe mit 535 Mrg d eizenboden incl 50

für Mrg ſchöne Wieſen I Std zu ges4 u von einer lebh Garniſonſtadt des10 Mark S chſen gelegen v maſſiven Wirth
Ganze L Wo à ar erſ à v 80 Kadgiertet chaftsgebd und ſchönem HerrenhausS ntheile ark e ehlt und verſende 3 i nS Rob b h s n ö d gt tti n zur I Serie i u 9 et 4 Ochſen 50 Kühe MilchS 0 on er ein ſowie Ori ſ P ſt à verkauf in der Stadt Brennerei Steint Für frankirte Loosſendung und Liſte ſind S riging ooſ o 3 Mark bruch Hegel enden et

30 beizufügen z gültig für alle 3 Serien 30 Mark der Gebäude 87,990 Grundſteuer2 für Porto und Liſten ſind 30 Pfennig beizufügen reinertrag 4226 bei i Anzahl ver
S ſind zu haben in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen ſowie zu heziehen durch kauft werden Selbſtrefl erhalten näh

B A Schradev Hannover Gr Pachhofſtr 29 de S G 14 Jnvaliden

Fotel Verkauf
Ein Hotel J Ranges in Thüringen

I ſiſt Todesfallhalber ſofort durch mich zu
verkaufen ev zu verpachten u gleich
zu übernehmen ertheilt gegen

2 v i 2 e

2 x S v 7 e S c SS e

e d

S h v
c20000 MK 15000 MiK 10000 x

Total 10000 Gewinne i W von 323 000 Mark
sind sofort zu gewinnen in der beliebten

l Returmarke Wilh ViehwegCasselerst Martins Lotterie e e e e e e e e e Geſchäfts Agent Weißenfels
uKolileterant e Prohekeee Ritter hoher Gräen Gotel gold RingAehung II Uns an 13 pr an e

Berliner T Loose 1 a Ziehano
Schroedel Simon am Markt

Guts VerkäufeKaufloose III Klasse à 7 I Mk 1I1 Loose 75 MKk Reserve Voll Loose à 10 MK 12 halbe Liter 6 halbe Ittfer f
Ein ſchönes Stadtgut in ThüringenI1 Loose 100 Mk Porto und t 40 r i in jedem Lotterte Geschäft zu mit 19 Mrg incl 4 Mrg Holzung

haben sowie bei der 3 öne Wirt ebäude mit anGen Agentur A Fuhse Mülheiim Ruhr und Cassel We irthiche Sebangmannsladen habe mit 8500 Thlr z
Anzahlung zu verkaufen

Obige Lose sind in Halle aſs bei J Barck Co Steinbrecher Ein Gut bei Bibra mit 110 MraJasper Schroedel Simon Georg Kettler vorm R Penne e

r e n 8 in S v l

Flaschgn Plaschen
G eine meiner je eine meiner19 versch Sort e Trür Bark 18Alles inbegriften les in

u h u franeo rBahnstat Bahnsta
ſchöne Wirthſchaftsgebäude mit vollſt
gutem lebenden und todten Jnventar
29,000 Thlr z Anz zu verkaufenEin kl Bauerngütchen mit 20
Mrg bei Eckartsberga ſchöne Ge
bäude mit 5200 Thlr zu verkaufen

Ein Haus mit Scheune und Stal
lung gr Dorf bei Camburg paſſend

für Handwerker alles gut im Stande
iſt mit 4000 bei nur 1000 Anz

zu verkaufen Auskunft ertheilt gegen
Retourmarke Wüh WiehwegGeſchäfts Agent Weiſzen els

Die un nſchätzbare Heilkraft 2 Zwiebel gegen Huſten Bruſt und

Lungenleiden findet ein glänzendes Zeugniß in dem Gebrauche der Carl
Koeh ſchen Zwiebelbonbon welche ſchon Tauſenden Hülfe gebracht haben

Dieſelben ſind ſtets orruthg in Packeten zu 30 50 und 1 bei wo
Carl Koch Herrenſtraße Joh Heinr Kanilmann am Markt J
I Waltsgott G Oswald obere Geiſtſtraße W Grüncdler jun ein Wettin Apotheko in Löbejün er Apotheks in Delitzſch a eu in der e e in S e e S Be

Jede Flasche muss mit dieser

Garantiemarke Se

er

werd ldes i h
Werthen als alleinige

Hotel gold Ring

7 J wo iſt Familienverhältniſſe halber ſofortT I 9oden Plan b e Bier und 23000 M Küche Selbſt

J verſchiedenen Farben deckend wie Oelfarbe und farblos nur Glanz ver i F S d e r h

S e WohnhausFiliale in
Mein Geſchäftshaus

in Gerbſtädt bei Otto Krüger

S à Ctr 24 25 Mk vaate aie prt und ohne Kümmel à t isSelbſtgetelterten 20 Mk La Sabnen gaſe Schock 3,60 4,50 er verſendet in Ein Gut in Sohſtein

per Liter 60 P e in Seſſtein
eigenes Fabrikat DDie Weine sind gar vein

Avril Dormittaos I9 ihr ſo e u e enr ſollenDienstag den G April Vormittag n tigenwegen nicht erfolgter Abnahme öffentlich geh Baarzahlung rm gert werden Wilſelms j äuter

Ein in Leipzig in beſter Geſchäfts

oder ſpäter zu verkaufen Zur Ueber

geruchlos und ſchnell trocknend bewerber belieben ihre Adreſſe unter
leihend vorräthig Muſteranſtriche und Gebrauchs anweiſungen

in beſter Geſchäftslage e
Prag

Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten FußbodenGlanzlack g
Gr Ulrichſtraße 22 mit großem

Prämiirt 2 mal Iimbur r Kase 2 mal prämiirt Laden welcher ev getheilt werd

in S bei Louis e
3 und Ctr Kiſten die Molkerei Morgen groß incl S1885er Pr n Apſewein wolan de Camburg A Noack Küſefabritaut e e

ofort zu

erempfiehlt in vorzüglicher Qualität 84 Rothwein

sehr preisw u beliebt

von 25 Ltr geg Nachn
ea 388 l guten Rorhwein rkengrken

Magodeburgerſtr 4 an gegen r und

o h mee J d W Be e S 2 c und Meßlage gelegenes größeresFranz Chriſopys i e Reſtaurant
nahme gehören 10,000 M Monat
licher Umſatz durchſchnittlich 70 80 BI

B C 234 bei Saaſenfſtein Sder de Sir daten eher Wenſthe gtt Vogler Leipzig iederzulegen

in den Niederlagen

Franz Christoph Berlin e er Niederlage in Halle a/S bei Helmbold Coiederlage bei Gi e Geiſtſtraße
beabſichtige ich wreäh verkaufenWergancht et a kraten We e Da Wer War Schule Kloſterſtraſe 19

e div Wir Wer
un ger Weisswein nehmen enPrima Apfelwein Champagner n

per FI 65 Pf

Halle aS Otto Thieme er ter i
W ein Auctiom SFritz Daubenspeck

eg 300 Fl Champagner verſch Homberg am Rheineg 80 l Rum

ne wutAuf der Grube Renuglücker Vereinsbei Nietleben iſt gut getrocknete S ckkohle vorräthig See e

e

h



a

e

riſ
h bar Es wird mein cifriettes Beſtreben ſein alle mich Beehrenden in der Art und Weiſe bei prompter reeller Bedienung und billigſten Preiſen zu

Grohe Ulrichſtraße 52 Robert Pa Pachkvuseh W Ulrichſtraße 52

Berren und Knaben Garderobe

E nachſtehend aufgeſührte Sachen in größter Auswahl modernſter Schnitt zu
den billigſten Preiſen abzugeben wie es kaum anderweitig geboten wird

Knaben Anzüge s an

e e Preiſe der goldenen 22 erfreut ſich dieſe ſowohl e

deh

mittelst neuester Vowlerseher Grabbereggen Krümmer Cul e
tivatoren Tief und Flach Dampftüge übernimmt in Aceord zu

mässigen Preisen S
èqmm3 èk

Krammisehh e en eOtto iehise W woe Leipzigerſtra e ehe
r wir

ten Publikum von Halle und Umgegend zur gefl Kenntniftnghme daß ich mit heutigem Tage W Groffe Ulrichſtrafſe 52 S n etſt wirt lein n t Put
Eigene e Werſſtatt zur Anfertigung feinerer HerrenGardereve unter Fitung eines tüchtigen Zuſchneiders befindet ſich im Hunſe

Ho tungsvo

T nene re Um
bei Verötfentſehuns von Bekannt

machungen aller mit thun
üehbster Raum und Kosten Ersvarniss einen guten Erloie zu erzielen

sind Form und Abfassung der An
noncen sowie Wahl der bestgeeig
neten Blätter die Hauptmomente

Allen denen
daran liegt diese Vortheile bestimmt
zu geniessen mögen sich der An
nonceen Expedition von
J Barck Co Halle as
bedienen Dieses Institut vertritt
die Interessen seiner Auftraggeber
in ſtets wirksamster Weise und ist
durch reelle puinet inbekannt

Der maſſenhafte nmſatz in

veranlaßt die

goldene 72 Steinstrasse 72
W Clasirten Tnorkſreg n rn
4 mit sämmtlichen Formstücken sowie

Thonwaaren als
Becken aller Arten Rinnen

Wassörverschlüssen DunsthaubenOfenrohren Schornstein Aufsätzen
Wassergüsson Blumentöpfen etc

in guten Stoffen r F göv mode dunkelJaguett Anzüge e t m vrget Gehrda anz geſchloſſen und abge

Rock rinzüge h e e evon an as Eleganteſte SSommer Paletots g Schnitt und Facon für die Herren
Gutsbeſitzer lang geſchnitten bis oben zum Knöpfen

tikel legt die goldene 72 ihr r Thon Krippene en i an und du rago rtoff bekommen kann ſie
4 5,50 bis 9 in den fei
Pariſer Modells

chen Anzüge g tage 5 SHen oliv und dunkel von

Orainir Röhren alle Weiten

Garten Vasensowie alle Arten Garten Verzierungen auch

Garten Kièés und Sand
Garten Tuffstein

ſten neueſten

Filz u n Strohhnte
werden e gefärbt und nach

Garten Mauer Steinen den e dellen moderniſirtStoffhoſen d e e ward ſater Ahdteekingen utfabrit vonehe e a e W S Leunannanliegendem Schnitt von 5 anArbeitshoſen et Kaſten Vlligfte Kezugsguelle
e hKantsehobstempel ipol

lrbeit

früher 3,75 jetzt nur 3

S bei vorzügl und dauerhafter

Kellnerjacken n len Freis

mit Stempel v 1,50 an
Nur durch den immenſen ma und durch die bekannt

Automaten c ret xe nene S Taſchenmeſſer mit StemHerren u Frabet Gatderobengeſtha e
Nr 6 Leipzigerſtraße Nr 6 elmanit Große Märkerſtraße Nr

S W ernsten r KautſchukſteimnpelfabrikS wegen vollſtändiger Aufgabe meines Detail GeſchäftsUm ein reines EngrosGeſchäft zu gründen ſtelle mit dem e r e
S heutigen Tage mein großes Lager

eleganter Herren und Knaben Garderoben
zum gänzlichen Ausverkauf

Die Preiſe habe ich ſo geſtellt daß Niemand im Stande
iſt auch nicht annähernd gute gediegene Waaren zu ſolchem

S Preiſe u zu können S billigſten PreiſenWie bekannt führe ich das g te Lager am hieſigen Plaße die Fabrik eiſerner Möbel vonS und ſoll daſſelbe ſo ſchnell wie m ich geräumt werden e Ohristian Glaser Halle ſ S
e Jch erlaube mir einen PreisCourant meiner Artikel hier an

zuführen i dem Bemerken daß Niemand mein Lokal unbefriedigt W

Nverl Mehrere Gebett feine Federver aſſen ſ o Preis Courant betten billig zu ver 7

S
e

Dampſpſuged

Frühjahrs Culturen

r ThomasDalldorf bei Gröningen

Carstens
in vergckiedenen Farben von einer Concurrens ülbertroffen sind über

jeder Ark und a uſftthrun empfiehlt zu

aus prauctisch trocknen geruchtos hart und fest wuhrend desAnstriens einà bmiger als Oeferbe und geben dem Pueubää e egante St hresnse aus n Stoffen von so Für wenige Pfennige
dauerndes Röchat etegantes Aussehen legante n und Frühjahr Paletots 15 80 9 NNnd jetzt die ſchönſten Bilder der Dresz e in Zall bei M Waltsgott gr Dichstrasse W Elegante Jaquets a eteh joppen 4 dener Gallerie des Berliner Muſeums

Elegante s Ku zuge v 10 ar 83 en ne ar in v üglichem otographiedru abenJ Elegante Sto n 12 7 60 re tut Cebleermet o e ron ſeht a
n DoDpelts brdie

I I15 Auswahl von 400 Nrn religiöſe
GenreVenusbilder 2c 6 Probebilder
mit Katalog verſende ich gegen Ein

e e n in Brief en überall
in

erlin NW Unter den Linden 44
S Zuuſthaned ung H Toussaint

Conſirmanden Anz züge in allen
nur erdenklichen Stoffen Rock u Jaquet Facon 7 11

Alle anderen Artikel obigen Preiſen entſprechend
W BVeſtellungen nach Maaß ohne Preisaufſchlag

für 10 Pfg S Leipzi S L r IW Leipzigerſtra geradeüber dem gold Löwenallerfeinſte Auglität Bitte im eigenen Intereſſe auf meine Firma ſtreng zu achten

Beſonders zu achten auf Schutzmarke e

e S r und Firma Büligstes Disernes Baumaterial ne Pisecuit
Schulz jun Leipzig

langjährige Spezialität täglich friſch gegenes Fabrikat
beſte gewalzte eiſ Träger 5 und 9 twichſchienenn c e e d Fr David SöhnePreheet ren e v liefern zu äußerſt ermäßigten Erehe Zahl Geiſtſtr I Markt 19

ſte Lieferung großes LagerT Scheller VJule a

Zu haben in Halle bei

Reussner Moritzkimen inn

A TReinen rantſmier
n Equipagen Verlooſung Cur Lepſeiwein

iehuno Ivril 40 bei l A85 i Aurfiehieu ipfehlen J okt ne h ius erstHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

en Grudecvaks
von

er geh n Kohlenplatze
klännerchaſt

Vor rgiglig

Cobwolllrie ſalesche
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